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Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens zum 1. März 2013:

Isabel Kemper - Sachbearbeitung 
Tel.: 0611 / 350 598
Fax: 0611 / 350 605
E-Mail: i.kemper@ltg.hessen.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Sollten Sie
besondere Unterstützung benötigen, dann
setzen Sie sich bitte diesbezüglich mit uns
in Verbindung.

KONTAKT
Anke Pavlicek - Referentin
Verbraucherschutz, Agrarpolitik, Gentechnik,  
ländlicher Raum, Natur- und Tierschutz
Tel.: 0611 / 350 595
Fax: 0611 / 350 1655
E-Mail: a.pavlicek@ltg.hessen.de

oder

Isabel Kemper - Sachbearbeitung 
Tel.: 0611 / 350 598
Fax: 0611 / 350 605
E-Mail: i.kemper@ltg.hessen.de

WEGBESCHREIBUNG
Hessischer Landtag - Eingang Kavalierhaus
Raum 501 A
Schlossplatz 1-3
65183 Wiesbaden 

Ab Bahnhof:
Fußweg zum Landtag über Bahnhofstraße und
Marktstraße, ca. 15-20 Minuten.
Oder mit den Buslinien 4, 12, 14, 27 -
Haltestelle Dernsches Gelände.

Mit dem PKW:
Parkmöglichkeiten in den Innenstadt-Parkhäusern. 
Besonders nah und barrierefrei ist das
„Parkhaus Markt“.

Eine umfassende Anfahrtsbeschreibung finden Sie 
unter: http://gruenlink.de/ff3

FACHGESPRäCH
ANTIBIOTIKA UNd

MASSENTIERHAlTUNG
EIN PROBlEM IN HESSEN?

8. MäRz 2013
13:00 - 17:45 UHR

HESSISCHER lANdTAG
RAUM 501 A

LANDTAGSFRAKTION HESSEN
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Tieren und bei einer Mastdauer über 45 Tagen 
stellte man gegenüber dem Durchschnitt einen 
erheblich geringeren Antibiotikaeinsatz fest. In 
53 Prozent der Fälle wurden Antibiotika auf-
grund der kurzen Anwendungsdauer von nur 
1-2 Tagen als sogenannte „Leistungsförderer“ 
und nicht als therapeutische Maßnahme ein-
gesetzt. Diese kurzzeitige Einsatzdauer kann 
die Resistenzbildung erhöhen. Deshalb wird der 
Antibiotikaeinsatz in der Nutztierhaltung als eine 
der Ursachen für die Ausweitung von antibioti-
karesistenten Keimen auch auf den Menschen 
angesehen.

PROGRAMM
13:00 UHR – BEGRüSSUNG/EINFüHRUNG:
Martina Feldmayer, MdL

13:10 UHR – MEdIzINISCHE GEFAHREN FüR 
MENSCHEN dURCH ANTIBIOTIKA AUS dER 
TIERHAlTUNG
Jeweils ca. 20 min. Input + 5-10 min Rückfragen

Prof. Dr. Wolfgang Witte, Robert-Koch-Institut:
„Antibiotikaresistenz bei Bakterien als Besiedler 
und Infektionserreger bei Mast-Tieren und die 
Übertragung auf Menschen“
Prof. Dr. Thomas Blaha, Tierärztliche Hochschule 
Hannover: „Der Antibiotikaeinsatz in der Veteri-
närmedizin – Notwendigkeiten und Möglichkei-
ten der Einflussnahme“
Dr. Kathrin Birkel, BUND: „Kranke Tiere – kran-
ke Menschen? Antibiotikaeinsatz in der Tierhal-
tung und die Folgen für Bürger und Politik“

ANTIBIOTIKA UNd
MASSENTIERHAlTUNG

Mastfabriken prägen zunehmend den ländlichen 
Raum und machen auch vor Hessen nicht Halt 
mit gravierenden Folgen für Mensch, Tier und 
Umwelt. Immer mehr Menschen lehnen diese 
Form der Massenproduktion von Fleisch ab. 
Die Grünen wollen den Rahmen für eine öko-
logische, bäuerliche und regional aufgestellte 
Lebensmittelproduktion setzen und den Miss-
brauch von Antibiotika auch in Hessen wirksam 
eindämmen. Nur so lassen sich Verstöße gegen 
Tierschutz und die Entstehung von Antibiotika-
Resistenzen wirksam vermeiden. 

Um diese Probleme und Lösungen umfassend zu 
beleuchten und gemeinsam zu diskutieren, laden 
Martina Feldmayer, agrarpolitische Sprecherin 
der Grünen Fraktion im Hessischen Landtag, 
und Martin Häusling, Grüner Abgeordneter im 
Europäischen Parlament, Sie herzlich zu einem 
Fachgespräch in den Hessischen Landtag nach 
Wiesbaden ein. 

Hintergrund für die Veranstaltung bilden die 
Ergebnisse einer Studie, in der das Verbraucher-
ministerium des Landes Nordrhein-Westfalen im 
Jahr 2011 insgesamt 984 Hähnchenmastdurch-
gänge aus nordrhein-westfälischen Betrieben 
auf den Einsatz von antimikrobiellen Substanzen 
untersuchen ließ. Dabei stellte sich heraus, dass 
92,5 Prozent der Tiere Antibiotika erhielten und 
während der Mastzeit bis zu acht verschiede-
ne Antibiotikawirkstoffe zum Einsatz kamen. 
Bei kleineren Betrieben mit weniger als 10.000 
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Prof. Dr. Albert Sundrum, Universität Kassel, FB 
11 - Ökologische Agrarwissenschaften: „Anti-
biotika - ein unzureichendes Mittel für einen 
vagen Zweck“

14:40 UHR – KAFFEEPAUSE MIT IMBISS

15:00 UHR – FACHBEITRäGE UNd dISKUS-
SIONSRUNdE MIT BEzUG AUF HESSEN: 
AUSWIRKUNGEN vON ANTIBIOTIKA IN dER 
lANdWIRTSCHAFT
Jeweils ca. 15 min. Input + 5-10 min Rückfragen

Martin Häusling, MdEP
Peter Voss-Fels, Generalsekretär Hessischer 
Bauernverband e.V.
Peter Knitsch, Ministerium für Klimaschutz, Um-
weltschutz, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-
cherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen
Dr. Maren Heincke, Zentrum für gesellschaftliche 
Verantwortung der Ev. Kirche Hessen-Nassau
Moderation: Stefan Börnecke, Journalist

17:00 UHR – EUROPAS ROllE BEI dER  
REdUzIERUNG dES ANTIBIOTIKAEINSATzES
Martin Häusling, MdEP

17:15 UHR – vORSTEllUNG GRüNER 
6-PUNKTE-AKTIONSPlAN zU ANTIBIOTIKA: 
„WAS IST IN HESSEN zU TUN?“
Martina Feldmayer, MdL

17:45 UHR – ENdE dER vERANSTAlTUNG


